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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur lnsotvenzstatistik

Vorbemerkung

lm früheren Bundesgeb iet werdendie
Fälle von Zahlungsunfähigksit oder überschuldung durch
die Konkurs- und Vergleichsordnung geregelt. ln den
nouen Ländern und Elerlin-Ost gilt die Ge-
samUollstreckungsordnung und das GeseE zur Unter-
brechung von Gesamtvollstreckungsverfahren.

1.1 Gegenstand der Statistik
Mit Hiffe der lnsolvenzstatistik werden die eröffneten und
mangeis Masse abgelehnten Konkurs- und Gesamtvoll-
streckungsverfahren, die eröffneten Vergleichsverfahren
sowie die unterbrochenen Gesamtvollstreckungsverfah-
ren ermittelt.

Db Meldung dieser lnsolvenzfälle erfolgt durch die Ge-
richte, bei denen diase Anträse gestellt werden, sobald
der Beschluß über die Eröffnung bzw. Unterbrechung
ergangen oder der Antrag mangels Masse abgelehnt
wurde,

Die finanziellen Ergebnisse werden nur tlr die eröffneten
Konkurs- und Gesamtvollstreckungsverfahren sowie
Vergleichsverfahren festgestellt. Elei einem Teil der eröff-
neten Verfahren stellt sich dabei im Laufe des Verfahrens
regelmäßig heraus, daß keine Masse vorhanden ist.
Auch frir diese mangels Masse eingestellten Verfahren
wird das finanzielle Ergebnis erfaßt. Die Metdung über
das finanzielle Ergebnis soll das zuständige Amtsgericht
spätestens drei Monate nach dem ersten prüfungster-

min abgeben. Da das Verfahren bis zu diasem Zeitpunkt
oft noch nicht beendet ist, kann es sich teilweise um
vorläufige Ergebnisse handeln. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Vergleichs.
verfahrens ist nach Einüitt der Rechtskraft des Be-
schlusses über die Beendigung des Vergleichsverfah-
rens von den Amtsgerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsvarfahren
wurde durch eine Bestimmung des damalsen Bundes-
rats ab dem Jahr 1895 zentral durch das Kaiserliche
Statistische Amt, später durch das Statistische Reichs-
amt (Verordnung über die Konkurs- und Vergleichssta_
tistik vom 29. Dezember 1921) durchgefrihrt. Während
des Zweiten Weltkriegs ruhte die Statistik. Nach dem
Krieg wurde im Jahr 1949 die Statistik aufgrund von An-
ordnupgen der meisten Landesjustizministarien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die Statisti_
schen Landesämter wieder aufgenommen. ln Elerlin
ffüest) erfo§te die Wiedereinführung im Jahre 1951 und
im Saarland schließlich im Jahre 19S7.

Die Gesamtvollstreckungsordnung in ihrer heutrgen
Form, die am 6. Juni 19g0 noch vom Ministerrat der
ehemaligen DDR erlassen worden war, wurde zusam-
men mit dem Ges€tz über die Unterbrechung von Ge-
sarnNollstreckungsverfahren im Einrgungsvertrag vom
31.08.1990 in den Rang eines Bundesgesetzes erho-
ben. Die Landesergebnisse der Statrstischen Landesäm-
ter werden vom Statistischen Bundesamt zum Bundes_
ergebnis zusammengestellt 

"

1.3 Erhebungsrnethode
Die Erhebung der Konkurs- und Vergleichsverfahren
bzw. GesamWollstreckungsverfahren erfolgt weitgehend
nach bundeseinheitlichen Richtlinien. Die Erhebungs-
formulare werden von den Berichtsstellen (Amts-/
Kreisgerichte) ausgefrillt und an die Statistischen Lan-
desämter gesandt. Die Landesämter bereiten das Ma-
terial auf und senden das Landesergebnis an das Stati_
stische Elundesamt weiter, Die Aufbereitung erfolgt ein-
heitlich durch Zuordnung nach der Klassifikation der
Wirtschaftszweige (Ausgabe 1g9O). nach Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraussichilichen
geltend gemachten Forderungen sowie nach dem Alter
der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden jährlich aufbereitet. Da sich dre
Abwicklung der eröffneten Konkurs- und Vergleichs-
verfahren über einen längeren Zeitraum erstreckt, wer_
den diejenigen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
31 .1 2. des auf das Eröffnungsjahr folgenden Jahres vor_
hegt.

1.4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffenflicht monatliche
lnsolvenzzahlen im "Statistischen Wochendienst,,, in
'Wirtschaft und Statistik" sowie in der Fachserie 2 Reihe
4,1 "lnsoMenzverfahren". Außerdem wsrden Jahreser_
gebnisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmaljährlich in der
Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finanzielle Abwicklung der lnsol_
venzverfahren" sowie in "Wirtschaft und Statistik,,und im
Statistischen Jahrbuch verötfenfl icht.

1 .5 Begritfsabgrenzungen
lnsolvenzverfahren = beantragte Konkursverfahren plus
eröffnete Vergleichsverfahren abzüglich AnschluQkon_
kurse plus beantragte Gesamtvollstreckungsverfahren.
Anschlußkonkurso = beantragte Konkursverfahren, die
als eröffnete Vergleichsverfahren bereits statistisch erfaßt
wurden,
Beantra§te Gesamfuollstreckungsverfafiren = eröffnete
und mangels Masse abgelehnte Verfahän.

1
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2.1 lnsdvenzverfahren

Für Mal1997 meldeten die Amtsgerichte im f r ü -

heren Bundesgeb iet 1 957 lnsolvenzen,
darunter 1 600 lnsoMenzen von Unternehmen. Das ent-
spricht einem Anstieg der GesamEahl gegenüber
Mai 1996 um 5,0 % und der Unternehmensinsofuenzen
um 7,2Yo.

Von den insgesamt 1 6OO insolventen Unternehmen
hatten 239 ihren wirtschaftlichen Schwerpunkt im Verar-
.beitenden Gewerbe (+ 3,5 %), 388 im Baugewerbe
(+ 2,1 %1,361 im Handel (+ 6,8 %), 95 im Gastgewerbe
(- 3,1 %), 91 im Verkehrsgewerbe (+ 5,8 %), 391 waren
sonstige Dienstleistungsunternehmen (ohne Kredit- und
Versicherungsgewerbe) (+ 19,2 %) und 35 in anderen
Elereichen.

Neben den Unternehmen waren 202 natürliche Perso-
nen o.ä. von einem lnsolvenzantrag betroffen (+ 6,3 %).
Außerdem' wurde in 155 Nachlaßangelegenheiten Kon-
kursantrag gestellt (- 13,9 %).

Von Januar bis Mai 1997 wurden insgesamt 9 764 ln-

solvenzen gemeldet, darunter 7 800 von Unternehmen.
lm Vergleich zum Vorjahreszeitraum entspricht dies einer
Zunahme der Gesamtzahl von 3,4 7o und der Unter-
nehmsnsinsolvenzen von 5,4 %.

2 Zahlungsschwierigkeiten im Mai 1997

lnsolvenzübersicht

Nach Angaben der Bundesanstalt ft.ir Arbeit wurden im

Mai 1997122C6Personän im früheren Bundesgebiet
ein Konkursausfallgeld bewill(]t; das sind '10,7 % weni-
ger als fiir Mai 1996.

Von Januar bis Mai 1997 waren es 68 690 Personen
gegenüber 66 295 im gleichen Zeitraum des Vorjahres
(+ 3,6 %).

lndenneuen Ländern und Berlin-Ost
wurden im Mai1997 insgesamt 8O5 Anträge auf Eröff-
nung eines Gesamtvollstreckungsverfahrens gastellt, wo-
beisicn 707 Anträge gegen Unternehmen richteten. Dies
entspricht erner Zunahme von 9,1 bzw. 9,8 % gegen-

über Mai 1996.

Von Januar bis Mai 1997 meldeten die Amtsgerichte in

den neuen Ländern und Elerlin-Ost bisher 3 631 lnsol-
venzfälle, darunter 3 178 gegen Unternehmen. Das ent-
spricht einer Zunahme der GesamEahl gegenüber dem
gleichen Vorjahreszeitraum um 5,3 % und der Unterneh-
mensinsolvenzen um 5,5 %.

lm Mai 1997 bekamen 7 198 Personen in den neuen
Ländern r.rnd Berlin-Ost ein Konkursausfallgeld bewilligt;
das sind 27,4Vo weniger als für Mai 1996. Von Januar
bis Mai 1997 waren es zl3 861 Personen gegenüber

41 450 im gleichen Zeitraum des Volanres (+ 5.8 %).

Art
der

Voränd€rung
dem

VorFhrlnsolvenzen

Erötlnete KonkurBv€rfah,en ...............
+ mangele Masee

abgelohnto Konkuree
+ eröffnete Verglei:hgverfafrren .........
- AnsctluBkonkurae ..........................

= INSON-\EiIIZEN

Erötfnete Verlahren
+

I 957

0,6

+ 7,0
- 40,0
- 100,0

+ 5,0

7 171
tl
3

9701.

1 037

2 594

3 631

6,5

4,9
20,0
76,9

5,4

470

4E1
6

242

563

805

Fiühor€€ Bundeegebiet

3SS - r,0

1 195
6

+ 9,4
- 33,3
- 1@.0

1600 + 7,2

Neua l-änder und Berlin-O.t

225 + 0,4

ß2 + 14,8

7O7 + 9,8

2579 + 5,2 2204

++

+

2,6
19,0
60,0

3,4

5 s«,
16
3

7800 +

961

2217

3 178

+

- 4,8

+ .10,6
+ 5,5

+ 3,4

+ 11,7

+ 9,1

+

4,3

9,7

5,3
= G€eamNo[dtr€ckung3vertahren

2.2 Wechsdprota:te und nicht elr€Elöste Scfimla

lm Mai 1997 wurden in der Bundesrepublik Dartschland
4 737 Wechsel mit einem Betrag vbn zusammen 72 Mill.

DM zu Protest gegeben (Mai 1996: 5 495 Wechsel über
98 Mill. DM). Das ergibt einen Durchschnittsbetrag von

15 199 DM |e Wechselprotest gpgenüber 17 834 DM im
Mai des Vorjahres. Von Januar bis Mai 1997 wurden
insgesamt 23729 Wechsel mit einem Eletrag von
z$33 Mill. DM zu Protest gegeben (Durchschnittsbetrag
18 248 DM).
Außerdern wurden im Mai 1997 in den alten und neuen
Bundesländern von den Landeslentralbanken und Kre-

ditinstituten sowie der Postbank 119019 Schecks vor

allem wegen unzureichender oder fehlender Deckung
nicht eingelöst. Der Wert dieser Schecks belief sich zu-
sammen auf'452 Mill. DM (Mai 1996: 133 654 Schecks
über 504 Mill. DM). Der Durchschnittsbetrag je nicht ein-
gelöslern Scheck betrug im Mai 1997 3 798 DM gp-
genüber 3 771 DM im Maides Voriahres.

Die GesamEahl der von Januar bis Mai 1997 nicht ein-
gelöston Schecks belief sich aut 627 365. Diese lratten
ainen Wert von zusammq 2552Mill. DM (Durch-

schnittsbekag 4 068 DM).

1

VeEnderung I
gegentlber deml

VorPhr I
h% I

derunter Un-
temehm6nineg6samt

V€länderungl lVeränderungl

'*T;H,*'l H:r#' 
I 

n"n"riä',."'"l 
".n"o.,
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I Zusamrienlassende Übereichten
1.1 Entwicklung der lnsolvenzen

Frühere6 Bunde8geblet

lnsolvenzen l)

Jahr

V6rän06rung gegenüber
dem Vorrahl

1 862

e eäs

14 512

10 029

I 667

16 072

17 010

1 316

1 542

1 408

1 424

1 481

3 943

I 059

18 804

13 243

12 90s

21 688

23 063

1 809

2 098

1 953

r 939

1 95r

4 201

9 140

t8 876

13271

12 922

21 714

23 078

r 808

2 100

r 957

1 942

1 957

401

? 071

I 393

674

662

703

787t

805

Z 716

6 315

13 625

I 730

8 445

16 470

18 tll
,416
'| 653

I 573

1 558

1 600

392

5 874

7 419

588

587

620

oro

707

10,3

oo

l2.6

9.4

2.6

8.1

5,3

6,5

10.3

0.8

3.3

5,0

x

+ 46,2

+ '!8.7

+ 4.3

t 2,6

- 1,9

+ 8,0r

+ 9,1

darunter
Unternehmen

8.9

t 5.2

134

9.0

3.3

10.3

r 0.0

4.3

r 1,4

1.4

0.3

72

2 081

2 420

4 292

3 214

3 236

5 616

6 053

493

556

545

515

470

328

2 408

2 557

203

186

201

2O5r

242

324

94

r05

42

39

56

53

2

2

4

§

6

+

+

+

-r991

1 995

r996

1 997

73

1 
663

5 836

471

. 476

s02

582

563

I 740

20 735

22 846

1 787

2 018

1 910

2 006

2 044

Neue Länder und Berlin-OBt

40.!

7 071

I 393

.674

662

703

787t

805

DeutBchland

13 304

28 759

31 456

2 483

2 760

2 656

2 726r

2 756

x

x

x

x

x

x

x

x

x

50.2

26 -a

5,0

0.5

3.0

8.5

9,8

Januar ,

Fcbruar

Mäz

Ap'ril

Mai ..

+

+

+

r991 .......................... 3 564

e o24

8 610

696

742

746

720?

712

39

56

53

ausgegangen ist. Neue Länder und.Berlin-O9t eröt nete und mangeleMas6e abgetehnrs V6rrahren nacn aär oesämii"rräiiä"-r,iÄöäi.o^ü^ö

1995 ..

r996 ............:...

1997 Januat

Februar,.................

Maz .......................

April .......................

Mai .........................

2

2

4

3

6

13 323

28 785

31 471

2 482

2 762

2 660

2 729r

2 762

I 837

22 344

25 530

2 004

2 240

2 r93

2 234

2 307

x

+ 15.5

+ 9,3

+ 5,9

+ 8,4

- 0,1

- 0,3

+ 6,2

x

? 18.6

+ '14,3

+ 7,3

+ 8,3

+ 1,8

+ 2,2

+ 8,0

Konkurse/Gesamtvolbtreckungsverf ahren

eröftnet
mangele
Maoee

abgelehnt
zuSemmen

Verglerch8-

verfahren
eröttnet inegeoamt - darunter

Unternehmen
rnBg€eamt

Anzahl

R4. l

jITiüh-;äEnnqeegebiet: 
Konkuree und Vergleichsverfahr€n zuaammen

ohno AnBchlu8konkurae, den€n ein eröttneleg Vergleichsverfahren vor-
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Januar ....................

Februar ..,.......,.......

Mäz

1970

1980

1985

1990

1991

1 995

1996

1 997

April,.-..................

Mai

+



voh Unt€rnehmen 1) von Dritten 2) zuSammen

bewilligt für ... PerBonen

1 Zusammenfeagende übersichten
1.2 Personen, denen (bzw. ftir die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurdet)

Einzel- und Sammehnträge

Jahr
Monat

Veränderung
gegonübor dem Vorjahr

%

r 985
1 986
I 987
r 988
1989
1 990

+ 0,8- 6,9- 1,9
- 24.O- 17,9- 5,1
+ 0,9
+ 35,1
+ 45,8
+ 1,3
+ 5,0
+ 18,8

_ 10,7
+ 3,6

117 348
109 267
107 159
81 411
66 848
63 472
64 035
86 512

126 !53
127 430
134 220
159 460

102 193
9s 680
93 698
72 494
60 876
55 753
58 750
80 615

1 18 003
1 16 033
122 9@

40 238
60 183
84 056
04 386

6 986
42 740

146 295

11119
63 413

Früheree Bundesgebiet

15 155
13 587' 
13 46r

. 8917
5 972
7 719
5 285
5 897
I 150

11 797
11 320
13 165

1 087
5 277

Neue Länder und Berlin-Ost

r 162
I 534
r 970
2 928

Januar - Mai

Januar - Mai

Deutrchhnd

212
1 121

9 3t2
13 331
13 290
16 093

12 206
68 690

41 400
61 717
86 026

107 314

7 198
43 861

167 553
189 547
220 246
266 774

x
+ 49,1
+ 39,4
+ 24,7

- 27.4
+ 5,6

x
+ 13,1
+ 16,2
+ 21.1

- 17.7+ 4,5

158 241
r76 216
206 956
250 581

18 105
106 153

tiEäEglmi!;Bewilligung: ohne Anträge von Einzugeetellen au, Entrichtuhg
von Boiträgen.

1) Sammelanträg€ z.B. von Bötriebarei. Gewerkgchaft oder
Konkurevenvaher.

1 299
6 398

19 404
1 r2 551

2) Z.B. von Kreditinrtituten aulgrund ebgetretener An6prüche.

Ouelle: Bundosanetah filr Arbeit, Nürnberg

1.3 WechselprotestE und nicht eingelöEte Schecks')

Früheres Bunde6gebi€t

Nicht Schecko 1

Jahr
Monat

Durchtchnitto-
betrag

je Scheck

985 291 095
098 334
o37 554
977 717
496 321
359 397

368 667
450 210
572038
656 159
662 195
553 440

133 654
121 927

12 4gO
15 526
16 980
22 432

53 723
61 769
64 016
66 199
62 312
59 139

5 495

152 546
129 744
104 944
83 434
68 909
60 413

1 412
r 184

990
769
680
727

I 256
9 126

18 107

18 108r
16 961
22380
18 610
15 199

2
2
2
1

1

1

4 993
4 686
4 560
4283
4 424
4 458

5 523
6 880
7 216
7 700
6 942
6 181

504
504
589
476
463
535
407
504

569
505
473
553
452

OM

179
233
248
281
957
279

2
2
2
2
2
3

986
987 9 434

I 217
9 868

12 034

6
7
5
I
7
6

Deutechland

771
446
792
898
141

671
959
087
485
097
058
'98
77
94
75
95
88
74
84

85
73

101
102
72

5r9
639

694r
304
513
481
737

4
5
4
4
5
4
4

4
4
4
5
4

17 605
17 890
't7 834

4 035
4 744
4 590
4 649
4 176
3 979

139
260
651
396
117
397

3 771
4 134
3 830
3 915
3 916
3 921
3924
4 627

4 225
4 281
4 102
3 939
3 798

Ab Dezember 1973 werden nur noch Angaben von denienigen Kreditge-
no€oonachaften nachgewiesen, deren Bilenzcumme am 31. 1 2,1 972
10 Mill. DM und mehrbetrug cowie von oolohen, die bir dahin berichts-
pflichtig war6n.

1)'Ab Jan-uar 1991 beziehen eich die Angaben etif die Bundeerepublik
Deutechland nech dem Gobiet$tand ab dem 3.10.1990.

Quelle: Deuteche'Bundecbank, Frankfurt a.M.

1 53 804
121 596
118 222
136 431
124 105
108 932

134 679
1 17 960
1 15 307
140 400
I 19 019

1997 Januar
Februar
Mä2...
April
Mai

WechBelproteste 1)

Fälle Betrag
Durchschnitt.-

betrag
je Wech.el

Fällo Betrag

Anzahl M|II. EMAnzahl M|II. DM OM

FS2 R4.1

Eä'iGi?GEentralbanken und Kreditinttituten (einschl. Teilzehlungske-' 
ditinstituten) im Bund$gebiet. Ab Dezember 1980 werdon zuoätdich dia
von den Poätgiro- und Poeteparkacaenämtern (ab Januar 1992: Ooutrche
Poetbank AGinicht eingeb.län Schecke nachdewie.en. Von den Kredit-
oenoeeenechäften meldeten bie November 1073 nur dieionigon lnstitute,
äeren Bilanzeumme .ich am 31.12.1967 auf 5 Mill. DM und mehr belief.

7

1 992
r993
r 994
I 995
199e

1997 Mal

1995
r 996

1 993
1 994
r995
r996

r 997

1991
1 992
1993
1 994
1 995
1996

1996

November ..
Dezember ,.



2 lncolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen
Mai 1997

Alter des Untemehmens

Größenklasse
der Forderung

von ... Us uriler DM

Unternehmen und Freie Berufe

Untcmctmcn und Frele Berule 399

bary.

AbG)
nahme

?;26 ß2 707 2307 21tt +C,0

%

Nichtelngntra€Ens Unlemhmen . .

Elueluntcmehm€n ..

Pcr$nengEsellschaten(O H G, KG)

daruntcc GmbHt Co. KG ... ..

Gccellschaflcn m.b.H. .

Aktlcngssolbchafhn, KGaA. . . . .

Eing€hagsrß GGncs€nschatlen .

Sonst eiryo&agene Uüernehnur

bis unter 8 Jahre alt . .

8 Jahrs und tlter . . . .

Übrigc Gcnreln*huldner

Naüldidts Pesonen . . . . .

Nachlässs

Sonstige Gemeinschuldner

unter 10 0(n (einsch!. unbekannt)

10000 - 100000

r@o@ - Sooooo

5@0(x) - l Mi[.

I Mtlt. - loMu. ............
10 Mill. und mehr .

t; Fruhercc Bundergeblet.

) tterc t-Enae und Eo.linOst.

78-1
n.Ch danrAltcr der Untcrnclrmn

9q, 1127 2 211

2g246't414

x
t9

59

50

ß1

4

r'116

314

104

4
u

7ß

191

E

12

I
ß2

?'35

t0

21

13

423

574

1U

124

97

1 444

4

9

t8

573

152

82

65

I 316

5

3

6

+0,2

-1 1,8

+51,2

+49,2

+9,7

-20,0

+2N,0

+2@,0

1694 6

nach Rcchtsformcn

«,9

123 I

Iql

u
1017 4

4

-1

3t7

197

155

5-

lncgeeamt

4 25 +8,9

634 . +7,9

852 +12,9

364 -7,4

491 -1,0

35 +37,1

2

9

5

4

161

I8

9

z7

4@

13

24
175

10

680 I 809

49e

465

zl0

175

t0

1@1

ffi

H

26

196

2,

+7,0

+11,7

llbrtgc Gemelnschuldner

71

14

56

I

17

t0

4

3

81

ff,

t6

2

98

73

n
5

ß
r8:l

99

4

245

684

962

337

486

ß

n7

5it9

673

206

M
32

-lr0

+9,8

-10,7

-54,5

lnsgccent 170 I'181 1961 6 U2 6C3 S06 2762 2 601 ü,2

nech GrttScnllil$n dGr aqgcrnEcten Fordenmgen

ß
51

145

@

152

24

178

,l88.

5ß

137

142

I

17

'51

4
118

12

u
128

238

87

73

3

u
1.15

289

131

191

15

srBA, FS2, R4.1, (tipT

lnsofuerwerfahren IKonturs-
verfahren r)

Gesamtvollstreckungs-
verfahren,) dagegen Vol

eröffnet
mangels
Masse

ab,
g€hhnt

zu-
samtnen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

vef-
fahrenr)

eröffnet
mangels
Masse

ab
gplehnt

zu-
sammen

rns-
gesamt ins-

ge§arnt

-8-

) Oeutschland; veminderl um die Zahl der Amchlußkonkuso.



3 Unternehmeneinsolvenzen nach Wirtechaftszrveigen
Mal1997

Nr.
der

Klas.
silil€-
ü)n r)

Eräergbeu

Crew.v. Steinen u. Erden,
sonst.Bergbau

UererDcitendcs GGUßtte 03 14 237

bsw.

AbG)
nahme

11 11636 27 +D,C

tl 4 15 U fi +30,8

x0

I 1 -75,O

4 -75,0

2 3l aO 78 tl' lt4 +1,0

4

2

6rO

l0 +20,0

3 -100,0

14 +157,1

3 +33,3

zt -&,7

5

lendo.Forsfuuirtschaft . . .

landwiilschaft , 
gemcrbliche

Jagd ..

Foßtwirtschet

Flrchcrel u.Fiechzuclrt. . .

BegDeu u.Gcw.v.Steinql
u.Erücn

lGl{enbergbeu,Torf-
gervinnung

@Yv.v.Erdöl u.Erdgas,
Etug.verb.Dienstbistg. . . . .

Bergbau a.Unn-u.
Thorümcrze

Emährungsgerverbe

t6 'Tabal«wubetung

17 T€otfilgprcüb!

tB Bekleidunge€pucrbe

LedergEißrbe.....

Holzgsußrb€ (oh.H.v.

Irlitüeln)

Papisgetrßrbe

VerlagE ,Drucl€Efierbe,
Vervlelfältigung

lGl«er€l,Mirpnlölt/er-
arbeltung, H.v. Brutstoffen

21820

21719

7 'Zl 37, '27,03

I

A

01

02

B

c

10

t1

12

13

14

D

15

19

n

21

2.

z3

24

ß

26

I 1

71320

4 I

3 912

4 25 29

3

12 r3I

6

12

36

4

t63

3

5

4

Chemlsche lrdusüie. . . .

l.,l.v.Gumml-u. t(liistdol?-
warcn..

Glasgorcöe,lGramik.
Veraö.v.Stelnen u. Erden

12

t; Klassllikatlon dor Wirtscheficzrr,"igo, A!§g'bo f 90:l (tItfZB), Kurzbezei:hnung'

1 Fmherse Bunoeegobiot.

17 12

*0

+41,7

+62,513 8

) ttetr tlnOer und Bodino.t.
t1 Dautschlana; romindert um die Zahl der Anedrlußbohmo'

S1BA, FS2. R,t.l,05,t7

I

6

7

3

6

2

54

I

1

32

3

5

4

lnsolvenarcrfahren '
dagegpn Votta

Gesamtvolbtreckungs-
rcrfahren r)

l(onkurs-
verfahren':)

Er-
tlffnete

Ver-
gleichs.

ver-
fahrcn 1

eröflnet
mangels
fulasse

ab
gelehnt

zu-
samm€n

lnS.
gesamt im-

gnsarnt
eröffnet

mangels
Masse

ab
gebhnt

AF
Sammen

Wftchafrsglbderung

r9'

1

I

1

1

1

4



lnsolverzverfahren aKonkurs-.
verfahren 2)

Gesamtvollstreckungs-
verfahrenr)

eröffnet
mangels
Masse

ab
gelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
glöichs-

ver-
fahren 2)

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt ins-

gesamt

Wirtschafrsgliederung

Anzahl

3 Unternehmensinsolvenzen nach Wirtcchaftszrveigen
Mai1997

Nr.

der
l(as-
sifika-
tion r)

Zu-
bail.

AbG)
nahme

27

2A

ß
30

3l

32

33

v

*t
36

37

E

Q

41

F

G

50

5'

52

H

60

6'

62

63

64

Meüallerzeugung

u.-bearbeitung .

H.v. Metallezeugnissen

lulaschlnenbau

H.v. B0romasch., DV-Gerät.
u.-Einr. .

H.v.@räten d. El6ktriz.-
ez. 9.,-vertcllung u.ä. . . . . .

Rundfunk-,Fernsehu.
Nachrlchtentechnik . . . . .

MedEin-,M€ß.,Steuer-
u.Regelurgstechnik,Ofl ik .

H.v.ltaltuagen u.
Kraltwag€nteihn

Sonst.Fahrzeugbau. . . .

H.v.fvltlbeln,Schmrck,
Mutrildnstr.,Sportgier.usw

Recycling
Encrglc.u.Wacscr-

Energlarersorgung

Waeseoersorgung

Badgcrerbc
]hndcl;lnstandh.u.Rep.v.
Kfz u.Gcbrauchcgütem ..
Kfz-Handel, lnstandh.u.
Rep.v.Kfz;Tankstellen . . . . .

Handelsr/€rmlttlung u.
Großhandel(dr.lfz) . ....
Eh.(oh.Hande! m.Kfz u.
Tankst.);Rep.v.Geb.gtil. . . .

Gaetgeweöe
Vcrlchr.u.Nechrichtcn-
0bcmltlung
Lanörutehr;Transport i.
Rohrfemtsitungen .......

Schiffahrt

6

24

17

2

6

14

2

2

2

9

3

290

271

25

131

115

00

73

35

1

10

5

388

357

36

178

143

05

9't

39

I

3

101

36

4

19

13

3

7

2

8

191

91

12

m

53

36

29

2.

252

130

16

48

66

39

36

24

620

17t

$

N4

23

137

117

66

3

1

4

3

-33,3

+21,8

-13,9

t0

-53,8

*O

-16,7

+66,7

-100,0

-r8,8

+55,6

+g,l

+3rt

+13,0

+12,3

-5,8

'2'2

+gr5

-4,5

-66,7

-1@,0

+34,1

+33,3

8

50

31

3

3

2

11

6

I

9

5

2

8

2

2

17

7

10

67

39

3

6

4

15

10

13

14

15

55

45

3

13

4

18

6

5

16

I

2 3

2

4

3

1

2

42

3

5

2

5

3

3

o

2

89

86

11

47

2A

t

t8

4

1

680

491

52

m
2to

13{

127

63

3

Luftfahrl

Hilfs-u. Nebentät§k.f.d.
Verkehr;Verkehrsverm. 14Uß

Nachrichten0bermittlurp

r) l(assilikation der Widschafisreige, Ausgabo 19g! (WZgS), Kuzbazeichnung.

) Fmneres Bundegobiot.
) Neue Länder und Berlin€sl.

) OeutsctrtanA; rorminderl um die Zahl der Anschlußkonkurse.

FS2, R4.1, Gt/97

65 11 59

433

-t0-



lnsolvenanerfahren "Konkurc.
verfahren 2)

G6amt\olElreckungs-
\refahrent)

eröffnet
mangels
Masse

ab'
gelehnt

zu-
sammen

fahren )

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
eöffnet

mangels
Masse

ab-
gelehnt

4t-
sammen

mS-
g€§amt lnS-

gesamt
Wrtschaftsgllederung

Anzahl

3 Unternehmensinsolvenzen nach Wartcchattsueigen
Mait997

Nr.

der
Kas.
sirika-
tlon r)

Krcdltrr.Vereichcrungs-

65 Xredl§euerbe

Vereicherungsgeluerbe . . .

t<reOlt-u.Verstcn+
rungehiltsgeurcräe

Grundat -,lt ohnungrurGt n,
V.ntrbGrr.gl.t chcn uaw. . .

GrwUsrufs.u.
Wolnrungcvnacn

Verm. baregl.Sachen oh.
Bedienuryspersonal . ... .

Oaterrrererbeitung u.
Ilatenbeücn

Forschung u. Entriclduqg

Erbg.v. Dbnstbistungen
Oba$egend f.Untern. . .

Erzlchung u.Untcnlcht . ..
Gccundhaltc-,Votcrlnär.
u.Sozlehrrcsan

Eödnguqg sond.ötru.
perrönl.Dbnetlcl.tungcn

Ahffesser-,Abfallb€seiti-
gung u. soruil.Entsorgung .

Intqeesennrtr.,ldrchl.
u.sonst.rel.Vercln[. . . . . . .

Knltur,Sport u. Unterhaltung

ErtfirBuq v.

sonst.Dlcndlelslungen . . . .

^-Kuo 
Ale WrGchatbberelche

r.«,no Hendrrcrl lnsgermil ....

D VcnrbeitendeaGerc6e

F Baugewerbc

l.lardel; lnstandh. u. Rep.v. Kfz
u.@brarchsg0tem

Erbrlngung sonst.öff.u.
petsönl.Dienstlelstungen . . .

SondigeWirtrchafts-
beciche

o
AC,E,
tt-K,
M,N

Zu- 1+;
barv.

AbG)
nahme

J
7 7 11l1

32

2

3

ll

2

1

5

3

1 1 15

3

+l17

+2(n,0

+lt 1

+76,3

+32,9

+18/,,4

+75,0

+336,8

I

2

2

66

6l

K

70

71

72

73

74

i,
N

o

90

9l

c2

st

5

n

26

1

,4

I

45

7

E

17

I

I

12

3

3@

98

24

4

n
1

13

,6

268

72

15

n

4

147

I

6

2g

1

2

11

15

I 195

u2

31

109

37

5

60

t1

tü

98

t6

24

.192

2-

8-

ß

2-

3

ß

18

1594 6

daruntcr Hendunrt

340 2

55 '!

149

57 1

6-

73 '-

E

15 32

38

5

-7,7

+10ß

+46,7

+2d0

-9,4

+w0,0

+9,,

{q,ü

+71,1

+149

-16,7

+4(N,0

+34,8

-14,8

+8,0

11213

56

6
)

3

5

26 ti2 t27 368

u 132 90

42016

52932

27t

47 Z§ 219

2a9

112f

l8 64 67

5 6

5

3t 23

z3 .n

707 2§7 2137

2

I

7

3 3

2

I

5

2

6

3

ß2

6C

7

%

36

4

z3

G

8t

11

61

5

1

10

480

67

210

63

7

63

41

36

158

2,

4

19

il**,"n oer wtrhchaflszupige, Argabe r99:t (utzgo), Kuzbozolchnung.

l Frlthorea Bund6gebi.l.

t) Neue Länder und Berlin€et. '

1 Deutschland; ve.mind€rt um die Zahl der Anschlußlmkursa.

srBA FS2, R4.r,
- ll -

I

I

dagegen Vol



Land

Danschland

Baden-W0rüemberg .. . . .

Bayem.

Ber|in..........
Brandenburg

Bremen....r..
Hamburg

Hessen

tüeäkbnhrrg-Vorpomm€m .

Niedersacfilen

Nordhein-WeCfahn.. . .. .

RhelnlanüPfaE

Saarhnd

Sachsen

Sachse*Anhalt .........
Schleswig-Holsteln. .... ..
ThorlngEn .......

Deutschhnd

Baden-Worüemberg ....
Bayem.

Berlin . .

Brardenburg

Bremen

Hamburg

Hessen .......
Mecldenburg-Vopommem

Nledersachsen

Nordrhein-Westhlen. . . .

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sechs€n-Anhalt ........
SchleswlgHolsteln.. . . ..

Th0ringen

r; Fruh€ros Bundesgeua.

) Neue Länder und Bedin.Ost.

4 lncolvenzverfahren nach Ländern
Mai1997

lnsgesamt

1 481 I 051 a a2 563 805

2

11 53 04

38 70 1@

170

41

52

15

75

153

n
t0

19

27

ldt

r43

396

6l

n

I 196

r56

m
.u

t3

n
121

118

327

.19

n

2762

?:76

337

168

108

ZA

56

214

87

219

551

81

31

270

148

65

128

2801

241

336

1ß
133

19

61

180

65

205

513

130

24

225

161

70

90

bar.
Ab.G)
nahme

tl,2

+14,5

+0,3

+13,5

-18,8

+21,1

-8,2

+18,9

+33,8

+6,8

+7,4

-37,7

+29,2

+20,0

-8,1

-7,1

+42,2

274

337

104

23it

285

89

4

n
51

23

56

214

21E

549

81

30

36 51 87

2

70

47

4

2m

101

270

1ß
n 45 65

6

2

399

36

4t
10

58

Q
16

I

88 128

226 ß2 f07

57

103

32 62

ffi
136

93

t 694

192

83
94

15

45

1U

176

ß7
65

28

49

65

I
38

2307

194

293

151

103

15

45

164

62

1n
469

65

m
2fi
136

55

93

21gI

170

277

128

1.12

12

52

137

61

154

413

113

73

217

112

53

83

+t,0

+14,1

+5,8

+10,0

-8,0

+25,0

-13,5

+19,7

+1,6

+14,9

+8,3

-42,5

+26,7

+1E,0

+21,4

+3,8

+12,O

2

25

43

30

1

2

186

91

59

70

45

u

srBA, FS2. R4.1,(F197

lnsovenarenanßen 'GesamwoilstrBcKungs-
verfahren 2)verfahren')

KOnrulS-

in*
gesamt

eröffnet
mangels
Masse

ab
gebhnt

ar-
Sammen

Er-
ölfnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahrenr)

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
smmen

ins-
gesamt

18 37 55

-12-

) Deutschhnd; verminderl um die Zahl der Anschlußkonkurce.

derunter Untemehmen

6EFEEIJ6I



5 lngolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unterndmen und Forderungagrößenkla$en
Januar bls Mal 1997

Alter dee Untemehmens

Größenkhsse
der Fordaung

von ... Ua mter... DM

Unternehmen und Freie Beruüe

Untcmclrmn urd Frolc Berute . 2z0. tt83

baw.

Ab(,
nahme

gCl '2217 3 178 t0 978 10112 +q1

Nlchteitpeüagene Untsmefimen . .

EhaglunlcrnGhmn ...

Pcrsoncngccc&ch.ffat(OHc, KG)

dtnrrdq: GmbH t Co. KG . .. . .

Geseflcchetten m.b.H. .

Alrthrrgcctschaftcn, KGaA. . . . .

Eingßtragpne Gencsenlchanen .

Sonst. ciqefragcne Untemchmen

bilr udcr E Jahre alt

I Jahre und ältcr . .

(hlgGcmlncchuldner

Nat0rlichc Porconcn ... ..

NachEsec

Sonstlge Gemein$huldner

hsgorril

untcr l0 000 (clnschl. unbel€nnt)

10000 - .100000

1000@ - 5(x)(n0

5mm0 . l Mi[.

r Min. - loMi[. ............
10M'd. und rlehr .

t) Frtlh6r6 Bund€sg€bl€t.

) rcue UnnOerund Belin€et.

139

124

3lr

n1

1@8

17

2

3

I 408

',9ru
t€6

3 331

7

1

n

879

g2

,ß

n
tß2

1

4

n

1 058

41

u
.53

I 904

3

30

ß

2 606

7ß

630

491

68t'
ß
34

54

26it2

7ß
.l8O

36E

6 416

z2

3l

4

-2,5

4,'
+N4

+33,4

+1,2

+142

+9,7

+35,0

77ü t6

nech Rcchtrfonncn

1547 I

.78 I

545 I

457 r

4gxl9 12

24

31
ft

179

9

35

ß
79,2

2

ß
I

t 237

s67

140

2St

n9

453

789

125

1 t8t

ß
i SEG

3it

E24

2gi,z

2{p1

737

6qt

4

153

650

t&
606

859

64

1%
3275

45r8

1 796

2%
ß2

I ttl
3 201

4 4gl

1 671

2n4

206

4210 54/.7 E 914

r 37:l 2W I 47

ÜUAgc Gemetnrchutdncr

2 156

61

t77

n9

74

24

2 50{

151

'5S8

I 058

410

373

14

3 070

108

8524

24il

2117

1 38E

949

80

8 238

2174

2tßl
14ä

97lt

83

+3.5

+12,9

'zc
-2,4

-2,5

.3,6

+tb

+10,5

+2,3

+2,0

+7,5

+3,2

+'t2,C

453

f,to
'89

u

t ott

376

88

n4

13

267e

1063 1

ro57 1

8oo

6

lnrgcmmt

1 064

2ffi
3m
I 190

1ß2

t@

11

76

5t

15

10

7 171 o7t0 17 I 0it7 13 306 t2 80t

n*h Grölcl*hscar rhr angamöldctcn Fordcrungcn

5

I

2

e
241

196

Z€6

50

SIBA, FS2, R.0.1, Gi/97

lnsofuenzrcrfahren IlGn|q.lre
verfahren r)

Gesamtvollstreckungs-
verfahren,) daoegen Vor

eötftlet
mahgels
irassc

ab,
gEl€hnt

zu-
Sammen

Er-
öllnete

Ver-
gleichs-

ver-
trhrenr)

eröffnet
mangels

Masse
,AE
Selehnt

zu-
sammen

tn9
gesamt n8.

geaamt

-t3-

) Derf*tnna; ,lemindarl um dieZahl derArhohlußlorhrna.

Anzahl 9,



Konkurs-

verfahren')

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

fahren

öffnete
Ver-

gleichs-

ver-

mangels
Masse

ab-

verfahren 3)

zu-Wirtschaftsgliederung

ins-
eröffnet ins-gesamt

gesamt

Anzahl

Nr.

der
'Klas-

sifika-
tion r)

6 U nternehmensinsolvenzen nach Wi rtschaft szweigen
Januar bis Mai 1997

15 92 107 35

15 89 104 33

Vorjahr
Zu- 1+;

baJv.

Ab-(,
nahme

%

1

1

A

01

02

B

c

10

11

12

13

14

D

15

16

17

18

19

n

21

22

Z3

24

25

6

Land-u.Forstwirtschaft , .

Landwirtschafr , 
gewerbliche

Jagd ..

Forstwirtschaft

Fischerei u.Fischzucht. . .

Bergbau u.Gew.v.Steinen
u.Erden

Kohlenbergbau,Torf-
gaMnnung

Gevv.v. Erdöl u.Erdgas,
Erbrg.verb.Dienstleistg. . .. .

Bergbau a.Uran-u.
Thoriumeze

Ezbergbau

Gevv.v.Steinen u.Erden,
sonst.Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe

Emährungsgewerbe

Tabal«emrbeitung

Textilgeurerbe

Bel«leid ungsgantrerbe

Ledergewerbe . ....
Holzganrcrbe (oh.H.v.
Möbeln)

Papiergevtterbe

Verlags-, Druckgewerbe,
Vervielfältigung

Kokerei,Mineralölver-
arbeitung, H.v. Brutstoffen

2

25 54 79'

2

'159 641 I 100

34

34

2

1

33

69

67

2

176

171

5

2

6

16'f

151

13

1

11

1

1

+7.3

+13,2

-61,5

+l(N,0

45,6

-100,0

-100,0

3 2 1 3

23 3 6 I

6 159 226 385 1 '091 1 'f95

13 27 N 119 139

28

53

10

110

12

120

28

63

64

30

43

I

107

16

14

1

23

54

4

-33,3

4,3

-14,4

-6,7

+23,3

+25,0

+2,8

-25,0

-14,3

-100,0

+21,7

+16,7

+15,5

't0 12 2.

12 32 4

4 5

21 u 75

3 6

36 68 104

9

2

6

2

15

1

5

3

7

11

4

3

3

N

2

1'.!

3

14

I

b

o

5

35

3

16

6

21

20

Chemische lndustrie. . .

H.v. Gummi-u. Kunststoff-
waren. .

Glasgeurerbe, Keramik,
Verarb.v.Steinen u.Erden

10 12

18 24

14 30

1) Klassmkation der Wi.tschafrsa/veige, Ausgabe 1993 (W293), Kuzbezeichnung.

) Früheree Bundesgebiet.

72

42

4

) Neue Länder und Berlin-Osl.

') Oeulschland; vermindert um die Zahl der Anschlußkonkurse.

srBA. FS2, R4.1, 05t97
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Nr.

der
Klas-
silika-
tion')

z7

a

29

30

3t

32

33

34

35

36

37

E

.10

41

F

G

50

5t

52

H

I

60

61

62

63

64

Gasilgcwcrbe

Vcrlchr-u.ttlachrlchtcn-
llbcmitttung

NachrichtenObermittlu ng

r) Klassilikatloil dgI Wirlschaltszcnoigo, Ausgaba 199iI (Wzgit). Kuzbezeichnung

1 Früh6r6 BundGsg€biot.

Metallerzeugung
u.-bearbeitung .

H.v.Metallezeugnissen

Maschinenbau

H.v. Boromasch., DV-Gerät.
u.-Einr. .

H.v.Geräten d. Elektriz.-
ezg.,-vedeilung u.ä. . .

Rundfunk-.Fernseh-u.
Nachrbhtertcchnik . ... .

ttledizin-, Meß-, Steuer:
u.Rcgelungdcchnik,Oflik .

H.v.l0alluagen u.
rcafrlilagcnt€ilen

Sonst.Fahzeugbau....
H.uMöbeln,Schmuck,
Musikinstr.,Sportger.usw

Recycling

Encrglc-u.Warscr.
vGtsoTgung

Energieversorgung

Wassaruersorgung

Beugcwerbc......... i...
Handcl;lnrtandh.u.Rcp.v.
Kfz u.GebrauchsgtlErn . .
Kfz-Handel, lnstandh. u.
Rep.v.lfz;Tankstellen . . . . .

Handclsvermittlung u.
Grcßhandel(oh.Kfz) .....
Eh.(oh.Handcl m.Kfz u.
Tankst.);Rep.v.Geb.9üt. . . .

Landvprkehr;Tnffiport i.

Rohrtemhitungen.....

Schiflahrt -

Lultfahil

Hilfs-u. Nebentätigk.f .d.

Verkehr;Verkehc\rerm.

Konl«urs-

verfahren 2)

erötfnet zu-
sammen

mangels
Masse

ab-
gelehnt

Wiischafisgliederung

6 Untemehmengingolvenzen nach Wirtschaftszwelgen
Januar bis Mai 1997

öffnete
Ver-

gleichs-

\reI-

fahren

Masseeröffnet
ab-

ins-
tns-gesamtzu-

gesemtsammen

Zu- 1+;
bav.

AbG)
nahme

27

95

87

6

18

13

16

E

4

26

9

ö17

617

62

n2

180

3l

r00

32

14

1n

79

r0

2,

'r t69

I 300

159

581

569

'§7

,72

189

3

1

158

21

41

215

166

16

Q

32

42

18

7

52

ß

I
I

I 886

I 826

21

85il

752

at8

a8t

221

3

I

732

24

6

3

5

7

2

t0

4

2

'l

1

a36

111

21

64

56

2A

28

12

I

10

81

41

I

t3

6

23

I

3

20

18

3

I

2

I 250

6oo

74

24

2&

208

ta8

94

I

2

ß

5

51

296

210

17

53

39

65

27

10

73

4i

1

2

2

3 136

2 t30

295

1(m

r@9

6t6

630

315

4

3

279

n

59

283

27

17

41

n
6E

%

13

101

30

t
3

2Ut

2g

ß4

996

r 104

t79

306

&

14

3

275

15

-13,6

+4,6

-7,5

t0

+29,3

+69,6

-4,4

.3,6

-23,1

-27,7

+43,3

+33,3

-33,3

x

$11

+r,5.

+0,3

+10,0

-5,9

+17,C

4r0

+5,4

-71,4

x0

+1,5

+93,3

3

7

n

21

3

52

n

1

7

3

18

1

I

'10

14

1

t9

26

10

3

ß

16

1

,|

6

8t6

a59

53

176

m
182

120

82

4

I

1

2

74

3

14 32

4

) Neue Länder und B€rlinOsl.

1 Deutrschland; verminderl um die Zahl der Anschlußkonkurce.

srBA, FS2, R4.1,(Eß7-t5-

1



lnsolvenanerfahren 'Konkurs-
verfahren 'z)

Gesamtvollstreckun§s-
verfahrenr)

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
smmen

fahren 2)

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
eröffnet

mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

tns-

§esamt ins-
gesamt

Wiilschaftsgliederung

Amahl

Nr.

der
Klas-
silika-
tion')

Kredit-q.Versicherungs-
gewerbe

65 Kreditgewerbe

Versicherungsgewerbe . .,

Kredit-u.Versich+
rungshilfsgalerbe. . ., . . .

Grund3t.-,Wohnungswescn,
Verm,bewegl.Srchen usw . .

Grundst0cl«s-u.
Wohnungswesen.......
Verm.bewegl.Sachen oh.
Bedienungspersonal . . . .,
Datenverarbeitung u.

Datenbanken....... ... .

Forschung u. Entwicklung

Erbrg.v. Dienstleistungen
0benrviegend f.Untem. . . .

Erziehung u.Untenicht. . .

Geeundheits-,Veterinär-
u.Sozialwesen ........,.
Erbringung sonst.öff.u.
pcrsönl.Dienstleistungen .

Ahaasser-,Abfallbeseiti-
gung u. sonst.Entsorgung . .

lntereesenvertr.,kirchl.
u.sonst.rel.Vereinig.. . . . . . .

Kultur,Sport u. Unterhaltung

Erbringung v.

sonst.Dienstleistungen . . . .

a,x,uo Alle,Wift schaft sbereiche

r«,ruo Handwerk insgesamt ...

D Verarbeitendes Gevuerbe

Baugalerbe

Handel;lnstandh.u.Rep.v. Kfz
u.Gebrauchsgtttern... . . . .

Erbringung sonst.öff .u.
persönl.Dienstleistungen . . .

Sonstige Wirtschafts-
bereiche

6 Unternehmensansolvenzen nach Wirtschaftszweigen
Januar bis Mai 1997

18 tl5 63 I I

2 4 6

16 41

dagegen Vorjahr

72 8,1

12

I 66 69

98 292 390 1 956 1751

n 105 134 597 490

Zu- 1+;
barr.

AFG)
nahme

%

J

515

6

35 51

172 275

24 4

'11,1

-il,0

-4,3

+11,5

+21,8

r0

-1,3

+30,8

+9,1

-2,3

+B,E

+gr9

+7,4

+142,9

+8,7

+2,3

+5,4

+35,1

+39,2

+18,7

+85,4

+23,1

+E4,2

6

66

67

K

70

71

72

73

74

M

N

o

90

91

92

93

57

1665 2

463 1

56

't31

't2

903 1

21

58

237 1

14

105 'l

,t07

7 787 16

darunter Handwerl

1182 2

211 1

5E2

183 1

25

161

8142280

20 76 76

62

9

458 1 107

133 330

10ß

37 94 2

3

17 19 150 152

2 5 't7 13

59 153 212 I 116 1 023

7 11 21 12 43

273 630

t5

37

186

6

21

61

7

3

26

5

&1

92

196

69

2

42

767

1r9

386

114

23

1't9

1 590

263

857

28

32

210

1 171

189

722

123

26

114

7

7

I

79

15 92

2204 5583

21 ,08 69 307 282

7 8 15 29 27

5 6 7

13 19 125 115

2. n 136 13it

2217 3 178 10 978 10 412

270 126

6

7

961

156

16

103

20

F

G

o
A€,E.
H.K,
M,N

7

16 33 49

r) Klassitikalion dff Winschansar\reige) Ausgabe 1993 (W293), Kuzbezeichnung.
2; Frtlheree Bund6gebiet.

) Neue Länder und Berlin€sl.

) Deulschland; verminded um die Zahl der Anschlußkonkurse.

sr8A, FS2, R4.1,05t97
- 16-



Land

Bayem.

Brandenburg

Bremen

Hamburg .........:.
Hessen

MecldenburgVorpommem . . ..

hiiedersrchsen

Nordrheln-Westhlen. . . . . . .. .

Rheinland-Pfalz

Saerland

Sachsen

Sachsen-Änhalt,....

Schleswig-Holstein. . . .. . . .. . .

Th0ringen

Dcutsc'hLrd

Badon-W0tttemberg . . ..

Bnndenburg

Bremen

Hamburg ..........:..
Hessen

Mecklenburg-Vopomrnem

Niedersech€n

Norühcln-Wecttrlen.. . ..

Rhelnland.Pfalz

Saarland.......
Sachsen .;.....
Sachsen-Anhalt ........
Schlesrvig-Holsilein. . .. . .

Thtlringen

r) F.ilh6r6s Bund6g€blot.
2) N€u€ Ländär und Bedlnosl.

7 lnsolvenzverfahren näch Ländern
Januar bis Mai 1997

lncgeeamt

bzr.
AbG)
nahme

2679

N
ß7

87

w
@
1ß
47

2,
1r8

21i6

272

7E2

106

43

7 171

I 165

1€1
409

I 1'l

195

679

6S
I 781

372

94

c 683

782

1161

ar:

64

151

4n

535

14il
280

85

I 7ü0

I 455

r 668

496

13 tgo

1ffi
I 670

7%

5lO

141

a7
906

350

1 043

2 656

498

142

I 158

551

395

7U

t2 893

1ffi
I 575

'806

58!t

114

312

977

ß1

1 032

24z.3

558

12,

979

653

396

660

+3r0

+1,4

+4,0

-1,5

-7,7

+23,7

+4,8

-4,2

+34,1

+1,1

+9,6

-10,8

+16,4

+18,3

-15,6

-0,3

+11,2

+4t

+11,2

+6,6

+0,9

-3,3

+21,1

+6,7

-tz,e

+19,'l

+7,2

+12,6

-14,4

+24,0

+17,2

-6,6

+1,2

+2,1

17

5

4

I 037 2 60'1 3 631

47

172

1öt 183 350

298

540

61
368

141

327

9s6

il)
132

257

130 266 395

104t

2 650

498

141

daruntcr Untcrnclrrrn

7 747

1ü2,

r 392

43

@7

2m
386

128,

1

6

1

M
172

81
147

I 15E

551

I 099

,4ß

10 078

1orm

1.394

709

503

66

269

gt
2ü
807

2242

386

t8
I 099

4fr
325

604

10112

923

1 308

7cri,

sa)

71.

x2
795

z§
753

19g2

451

104

988

456

321

sso

864

379

185 5,ß 7U

220,

2Q

%
64

13 901 2217 3 178

lo
1@

145 135 2ü

4

4

i
6

M
50:t

%
334

86

269

690

60E

n9

1@ /ß5 604

) Deutrctrhnd; rominderl um die Zahl der Anschlußkonkursa.

lllsoNvelzverEhren rKonruI§-
verfahren r)

Gi6amtvolFtrecl(ungs-
verfahren 2) daoeEen vor

erÖffnet
mangels
Masse

ab
gelehnt

zu-
semmen

Er-
öffnete
Ver-

gleichs-
ver-

fahrcnr)

eröffnet
mangels
Masse

aE
gelehnt

zu-
sammen

ins-
gesamt tn3-

g€Bafltt

SIBA, FS2, R.l.l,05,97

116 209 325
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